
Im Rahmen der Ausweisung des Naturschutzgebiets (NSG) „Wümmeniederung mit Rodau, 
Wiedau und Trochelbach“ sind die Landschaftsschutzgebiete (LSG) „Wümmeniederung 
unterhalb der Stadt Rotenburg (Wümme)“ vom 06.04.1937 (Rotenburger Anzeiger Nr. 13 153 
vom 31.10.1938), „Wümmeniederung von der Amtsbrücke Rotenburg aufwärts bis an die 
Wümmebrücke vor dem Dorfe Wümme“ vom 29.06.1940 (Amtsblatt der Regierung zu Stade, 
Stück 28 vom 13.07.1940 und Rotenburger Anzeiger vom 03.07.1940), „Hastedter 
Schnuckenheide“ vom 29.06.1940 (Amtsblatt der Regierung zu Stade, Stück 28 vom 
13.07.1940 und Rotenburger Anzeiger vom 03.07.1940), „Vareler Wacholdergebiet“ vom 
17.12.1940 (Amtsblatt der Regierung zu Stade, Stück 52 vom 28.12.1940) und „Untere Rodau- 
und Wiedauniederung“ vom 23.07.1951 (Amtsblatt der Regierung in Stade, Nr. 27 vom 
29.09.1951) im Geltungsbereich der Naturschutzgebietsverordnung aufgehoben worden.  
 
Das LSG „Wümmeniederung von der Amtsbrücke Rotenburg aufwärts bis an die 
Wümmebrücke vor dem Dorfe Wümme“ ist zudem im Zuge der Ausweisung des LSG „Roter 
Moor und Altes Moor“ im Geltungsbereich des neuen LSG aufgehoben worden. 
 

Die verbliebenen Restflächen der LSG „Wümmeniederung unterhalb der Stadt Rotenburg 
(Wümme)“, „Wümmeniederung von der Amtsbrücke Rotenburg aufwärts bis an die 
Wümmebrücke vor dem Dorfe Wümme“, „Hastedter Schnuckenheide“, „Vareler 
Wacholdergebiet“ und „Untere Rodau- und Wiedauniederung“ sind für sich betrachtet nicht in 
hohem Maße schutzwürdig und sollen dementsprechend aufgehoben werden. 


